
 

Preisanpassungsklausel (Stand 05. Mai 2021) 

 
 

(1) Die Alois Denzel KG wird die auf der Grundlage dieses Vertrages zu 
zahlenden Preise nach billigem Ermessen der Entwicklung der 
Kosten anpassen, die für die Preisberechnung maßgeblich sind. Eine 
Preiserhöhung kommt in Betracht und eine Preisermäßigung ist 
vorzunehmen, wenn sich z.B. die Kosten für die Beschaffung von 
Rohmaterial oder Lohnkosten erhöhen oder absenken oder sonstige 
Änderungen der wirtschaftlichen oder rechtlichen 
Rahmenbedingungen zu einer veränderten Kostensituation führen. 

 

(2) Steigerungen bei einer Kostenart (z.B. den Lohnkosten) dürfen nur in 
dem Umfang für eine Preiserhöhung herangezogen werden, in dem 
kein Ausgleich durch etwaig rückläufige Kosten in anderen Bereichen 
(z.B. den Kosten für die Beschaffung von Rohmaterial) erfolgt. Bei 
Kostensenkungen sind vom Alois Denzel KG die Preise zu 
ermäßigen, soweit diese Kostensenkungen nicht durch Steigerungen 
in anderen Bereichen ganz oder teilweise ausgeglichen werden. 

 

(3) Die Alois Denzel KG wird bei der Ausübung seines billigen 
Ermessens die jeweiligen Zeitpunkte einer Preisänderung so wählen, 
dass Kostensenkungen nicht nach für den Kunden ungünstigeren 
Maßstäben Rechnung getragen werden als Kostenerhöhungen, also 
Kostensenkungen mindestens in gleichem Umfang preiswirksam 
werden wie Kostenerhöhungen. 

 


